
Anglerprotest und Konflikt in der Angelidylle 
 

 

 

Der Konflikt um die Nutzung des Kotterbachsees auch durch die Firma Hatecke besteht deshalb, 

weil es weder der SPD noch der CDU durch ihre Fraktionsvorsitzenden Baumgarten und 

Seefried gelungen - oder wollten sie es nicht? - ist, die Absicht der Gemeinde Drochtersen 

darzulegen und ernsthaft zu vertreten.  

 

Dazu folgendes: 

 

- der Kotterbachsee liegt im genehmigten Flächennutzungsplan der Gemeinde Drochtersen, der 

dieses Gebiet als Industriegebiet ausweist 

 

- weder Verwaltung noch irgendein Politiker der Gemeinde Drochtersen denken daran, dies zu 

ändern 

 

- eine Herausnahme des Kotterbachsees würde die weitere Entwicklung des Industriegebietes 

beeinträchtigen, dies wäre auch im Hinblick auf Elbtunnel und Autobahnen verantwortungslos 

 

- ein Verkauf des Kotterbachsees ist vertretbar im Hinblick auf den defizitären Haushalt der 

Gemeinde Drochtersen 

 

- es ist uns nachvollziehbar erklärt worden, dass mit fischwirtschaftlicher Nutzung des 

Kotterbachsees die Gemeinde Drochtersen nahezu ganzjährig mit Fisch versorgt werden könnte 

 

- auch die jungen Mitglieder des Angelvereins haben sicherlich ein Interesse daran, in den 

Betrieben im Industriegebiet auf Krautsand Ausbildungsplätze und Arbeit zu erhalten 

 

Daher:  
 

Ausbildungs- und Arbeitsplätze sind wichtiger als Angelplätze 


